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Einstiegsgehalt: Medianwerte nach der Uni 
 
Die eine Hälfte der Bachelor-Absolventen verdient ein Einstiegsgehalt von 
mehr als 40.550 Euro, die andere Hälfte weniger. Master-Absolventen kommen 
auf 45.822 Euro. Diese Medianwerte hat das Gehaltsportal gehalt.de bereits im 
Oktober letzten Jahres ermittelt. 
 
Der Median ist oft aussagekräftiger als das Durchschnittsgehalt, da er nicht so 
stark von Einzelwerten verzerrt werden kann – Ausreißer nach oben oder unten 
nehmen deshalb nicht so großen Einfluss. 
 
Demnach sind das die höchsten Einstiegsgehälter für Beschäftigte mit 
Bachelorabschluss (Medianwerte): 

• Aktiv-/Passivgeschäft Bank: 53.996 Euro 
• Key Account Management: 52.789 Euro 
• Ingenieure in der Instandhaltung: 52.044 Euro 

• Technische Forschung & Entwicklung: 50.124 Euro 

• Test- und Versuchsingenieur: 49.389 Euro 

 

Demgegenüber sind das die niedrigsten Einstiegsgehälter für Beschäftigte mit 
Bachelorabschluss (Medianwerte): 

• Steuerfachangestellte/-fachwirte/-fachgehilfen: 27.346 Euro 
 

• Gestaltung/Grafik: 28.101 Euro 

• Fachliche Zuarbeit im Rechtsbereich: 28.374 Euro 

• Produktion in Print, TV, Funk usw.: 29.602 Euro 

• Laborkraft: 29.633 Euro 

 

Das sind die höchsten Einstiegsgehälter für Beschäftigte mit Masterabschluss 
(Medianwerte): 

• Steuerberater, Wirtschaftsprüfer: 57.500 Euro 
 

• Risk Management, Risk-Controlling: 56.885 Euro 

• Asset Management, Immobilien: 55.055 Euro 

• Versicherungsmathematik: 54.344 Euro 

• Technische Forschung & Entwicklung: 52.552 Euro 
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Und das sind die niedrigsten Einstiegsgehälter für Beschäftigte mit 
Masterabschluss (Medianwerte): 

• Architekt: 32.400 Euro 
 

• Sozialarbeit, Sozialpädagoge: 32.692 Euro 
 
• Redaktion: 32.911 Euro 

 
• Kulturmanagement: 33.154 Euro 

• Event: 33.903 Euro 
 


